
Sister Act - Die Nonnen sind los!
Mit roten Pumps und Stimmgewalt begeisterte der Sängerbund-Projektchor das Publikum
Volles Haus fun ZöIlerhamee - 300 Besuclrcr warm am erleben Dle fllpplgen Nonnen heizten den Gägten mlt
Samstagabend in den großen Saal gekomrnen, um den 

"Sister 
Act'' kätrg ehr rmd konnten mit dem etwa zeit-

lang er,uartet€n Aufuttt des iE Hertst mf2 g.€ründe- lich stat6ndenden ftnrnFioneleigue Finale in Iondon
ten Ploiel$chorB nom Sängerbund-Gemania räEu- und demcrieüeircrMucemrifotloc&er mtthatten

Chormuslk vom Feinstery ge- lius Persdorf seinen Beitrag ,,Häil holy Queen" und den
wtirzt mit ausgefeilten Schau- leistete. Besonders gut kam gefühlvollen Ohrwürmern
spiel- und Tanzeinlagen, gar- auch die Tarizeinlage des ge- ,,My God" und ,,Follow him"
nie'rt mit impulsivem Dirigat mischten Chors bei ,;Singing lrachten die Stimmung zum
- all das bqt der Sängerbund- in the Rain" an, die einen Überschäumeh. Nach nicht
Germania seinem trublilum passenden Brückenschlag enden ryollendem Applaus
am Samstagabend. Unter der zum verregneten Wonne- ggiellten sibh der gemischte
Gesamtleitung von Dirigen- monat schlug. Anschließend Chor und diä ,,Dejavus" ztffi
tin und Gospelsängerin Silvia brillierten Johanna Tollkien Projektchor auf die Btihne
Tollkien-Seibold aus Ried, und Renate Kuhn i(n ,,Fahr insgesamt rund 50 Sänge-
stadt, die bereits in Ginsheim stuhl nach oben". Humorvoll rinnen und Säinger - und per-
erfolgreich einen bunt zusam- , setzen, sich die Sängerinnen formten ,Happy day" von Ed-
mengewürfelten P§ektchor mit der Frauenquote ausei- win Hawkins.
geleitet und zu glänzqndem nander, die im Projektchor Hellauf begeistert von den
Erfolg verhoHen hat, stand rnit 34 Frauen,und pur einem . vielf?iltigen musikalischen
Musikgen-uss der Exuaklasse MannalleRekordebricht.Da- Eindrücken stimmte das Pu-
auf dem Programm. bei stellten die beiden Frauen blilum mit ein und forder-

Vier Sängerinuen des ihr sghauspielerisches-Talent te täüOrats eine, Zugabe. Die
Hochzeitsgospelchors ,De- unteiBeweisrra6s-i vielBei- kani auctr prompt, r,rrobei,:sig6
ja\ru" eröfupten.das Konzert J.a[htohnt+ 6eibold*g{tsns
mit dem verheißungsvollen rms" rundeten den er§ten Teil ganz besonderes ausgedacht
Titel ,,Ich habe einen Chor des Musikabends mit,,Order hatte.EinMedleyausallenam

, gefunde4", eine gelungene my stgps" und ,,G-ive Glory to Konzertabend gesungenen
Abwandlung des Silbermond- God" ehrwürdig ab. Liedern sorgte für Gtinsehaut-
Chartstüirmers ,Das..Beste". Nach einer l«rrzen Pause Feeling im Publikum - ein
Sogleich zeigle sich der Pro- stieg die Spannung ins Un- gelungener Abschluss eines
jektchor auf der Btihne - zu ermessliche. Vorbereitet perfekt inszenierten Chorkon-
diesem Zeitpunkt noch in durch denSong,,I'mwalking" zerts.
normalert(eidung-undsang bündelte sich gpballte Fraü- ,,MitdemgroßenZuspruch
sich vorab mit ,,Shrek Halle- enpower. In geistlicher Robe hatte der Sängerbund-Ger-
lÜah" von Leonhard Cohen erschienen die Mitglieder des mania nicht gerechnet. ,,wir
in die Herzen der Zuhörer. Prrijektchors auf der Büh- haben zusäitzliche Stühle im
Der gemischte Chor legte ne, urn ,,Sister Act" nicht nur Saal aufgestellt und mussten
mit ,,Kann es wirklich Liebe stimmgewaltig sondern auch leider sogar einige Gäste wie-
sein" und ,This little Light of choreografisch in Profimanier derwegschicken, da es an der
mine" kräftig nach, die Stim- darzubieten. Die Nonnenout- Abendkasie keine Karten für
mung im Sä erreichte auch fits kamen durch die aufrei- die nutrihrung mehr g?b",
durch die temperamentvolle zend roten Pumps - das Mar- sagt Rudolf HöhL 1,. Vorsitzen-
Leitung von Tollkien-seibold kenzeichender,,Chor-Sisters" der des Säingerbunds-Germa-
einen ersten Höhepunkt, zu - erst richtig zur Geltung. ,,Bei nia. ,,Die Stimrnungwarklasse
dem ebenso Pianist Corne- mir biste schee", gefolgt von und es hat allen viel Freudb

gemacht", so Höhl. Der Pro-
jektchor hat seine Feue'ttaufe
mit Bravour bestanden und
soll auch in Zukunft fortbe-
stehen. Man plane deqag$,he
reits ein neues Projekt, r,irobei
nadr und nach Vorschläge der
Chormiqlieder aüsgewertet
werden. Ob es in Richtung
Film oder Musical gehenwir{
sei derzeit noch offen, so Höhl.
Ziel boll es sein, das Projekt im
April 2Ol4 auf die Bühne zu
bringen

Wer Lust hat, sich dem Pro-
jektchor des Säingerbunds-

§gglelia anzuse-hließer1 ist
här*iifi eingehdänl bei*den

Hpr dieasla6nn,tirn
;qfEoßeü Saalim

Zöllerhannes, vorbeizuschau-
en. Gesangliche Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich,
Frauen und Mäinner aller
Altersklassen sind gleicher-
maßen wjllkommen. Bei den
Proben steht neben- Stirnm-
bildung auch Choreoglaphie-
arbeit auf dem Programm,
wobei der Spaß am gemein-
samen Singen immer im Vor-
dergrund steht.

Auf ein weiteres Großpro-
jekt des Sähgerbunds-Germa-
nia können sich alle Freunde
äer Chormusik noch ih die-
sem Iahr freuen. Am Samstag
dem 5. Oktober, uiu der ge-
mischte Chor mit Unterstüt-
zr:uirg des Blasmusikvereins in
derHegelsberghalleauf. han


